
   

Die Kliniken an der Paar informieren: 

PRESSEINFORMATION 

7.500 EURO SPENDEN ALS DANK FÜR DIE MITARBEITENDEN  
 

Nach zwei Jahren Pandemie bedingter Pause konnte dieses Jahr wieder ein Sommerfest 

für die Mitarbeitenden der Kliniken an der Paar stattfinden. Durch eine Spende der VR Bank 

Augsburg-Ostallgäu in Höhe von 2.500 Euro sowie durch zwei weitere Spenden von eben-

falls je 2.500 Euro des Fördervereins Krankenhaus Aichach e.V. und des Fördervereins 

Krankenhaus Friedberg e.V. wurde die Ausrichtung dieses Festes wesentlich ermöglicht. 

Heinrich Stumpf, stellvertretender Sprecher des Vorstands der VR Bank Augsburg-Ostall-

gäu eG, sowie Karl Moser für den Förderverein Krankenhaus Aichach und Rüdiger Lischka 

für den Förderverein Krankenhaus Friedberg überbrachten zum Sommerfest ihre Spenden 

und den damit verbundenen Dank an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für ihren beson-

deren Einsatz während der Corona-Pandemie. Manfred Losinger, Stellvertreter des Land-

rats, dankte Spendern und Mitarbeitenden.  

 

„Sie alle haben hier am Limit gearbeitet und Unglaubliches geleistet", sagte Manfred Losin-

ger, Stellvertreter des Landrats des Landkreises Aichach-Friedberg, zur Eröffnung des Som-

merfestes für die Mitarbeitenden der Kliniken an der Paar im Rückblick auf die vergangenen 

mehr als zwei Jahre Corona-Pandemie.  

 

„Ich bin dankbar, dass das Fest durch die VR Bank Augsburg-Ostallgäu und die beiden För-

dervereine unterstützt wird. Denn das Fest ist ein wichtiges Zeichen für die Mitarbeitenden, 

das ihre Leistungen in den vergangenen beiden Jahren zumindest etwas würdigt. Außerdem 

ermöglicht das Fest nach langer Zeit endlich wieder persönliche Begegnungen", so Dr. Hu-

bert Mayer, Geschäftsführer der Kliniken an der Paar.  

 

„Wir als Bank haben großen Respekt davor, was in den beiden Krankenhäusern geleistet 

wurde und wird. Um diesen Respekt auszudrücken, haben wir im vergangenen Jahr auf 

Weihnachtsgeschenke verzichtet und mit dem gesparten Geld gezielt Einrichtungen und 

Menschen unterstützt, die während der Corona-Pandemie besonders belastet waren und Au-

ßergewöhnliches geleistet haben", berichtet Heinrich Stumpf, stellvertretender Sprecher 

des Vorstands der VR Bank Augsburg-Ostallgäu. 

 

Auch für Karl Moser, zweiter Vorsitzender des Fördervereins Krankenhaus Aichach, ist die 

finanzielle Unterstützung eindeutig als ein Dankeschön an das Klinikpersonal zu verstehen: 

„Für die selbstaufopfernde Tätigkeit all der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die in den ver-

gangenen Jahren für uns und die Bevölkerung da waren und das alles bewältigt haben."  



   

Rüdiger Lischka, erster Vorsitzender des Fördervereins Krankenhaus Friedberg, ergänzt: 

„Es war uns wichtig, etwas zu diesem Fest beizutragen und damit über die von den Förder-

vereinen sonst üblicherweise unterstützten materiellen Anschaffungen hinaus dem Perso-

nal direkt etwas Gutes zu tun."  

 

Mit den Spenden wurde die Ausrichtung des Sommerfestes unterstützt, das im Park des 

Krankenhauses Aichach stattfand. Ebenso wurde mit dem gespendeten Geld aber auch eine 

besondere Brotzeit für alle Mitarbeitenden des Krankenhauses Friedberg ermöglicht, die am 

Abend des Festes Dienst hatten.  
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Von links nach rechts: Manfred Losinger, Stellvertreter des Landrats des Landkreises 

Aichach Friedberg, KliPa-Geschäftsführer Dr. Hubert Mayer, Christine Stöckl und Heinrich 

Stumpf von der VR Bank Augsburg-Ostallgäu.  
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Bildunterschrift Foto 2:  

Von links nach rechts: Reinhold Hüll (Personalrat Friedberg), Monika Loschko (Personalrat 

Aichach), Kai Brooksnieder (Pflegedienstleitung KH Aichach), Dr. Christian Stoll (Ärztlicher 

Direktor KliPa), Dr. Hubert Mayer (KliPa-Geschäftsführer), Karl Moser (Förderverein KH 

Aichach), Rüdiger Lischka (Förderverein KH Friedberg) und Manfred Losinger, Stellvertreter 

des Landrats.  

 

Für weitere Informationen wenden Sie 
sich bitte per E -Mail an:  
 
FRAU KATHRIN RUF   
Referentin für Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit  
 
E-Mail:  k.ruf@klipa.de 
 
Weitere Details zur Klinik, unseren 
Ärzten und unserem Leistungsspekt-
rum finden Sie auf unserer Homepage 
www.klipa.de 


